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Nußbacher
Eisstockturnier

der Union
fand am Samstag, 28. Jänner
bei traumhaftem Wetter statt.

1. Platz Jägerschaft
2. Platz Schneepflugfahrer
3. Platz Sektion Tennis

Feuerlöscher-Überprüfung
Sams tag , 1 8 . M ä rz 2 0 1 7 , von 8 b i s 1 2 U h r, FF -H au s

In dieser Ausgabe:

Der Bürgermeister informiert Seite 2

Blutspendeaktion am 1 3. Februar Seite 3

Entspannte Augen sehen besser Seite 4

Kiga-Voranmeldung 201 7/1 8 Seite 4

Kinderfasching am 11 . Februar Seite 4

Heizkostenzuschuss 201 6/1 7 Seite 6

Info Gruppenwasserversorgung Seite 7

Das ist los! Seite 8

Fotos: Sportunion Nußbach



- 2 -

In der ersten Ausgabe dieses Jah­
res darf ich sie wieder über einige
aktuelle Themen informieren und
einen kurzen Rückblick auf das
letzte Jahr geben:

Im Rahmen der sogenannten
Jahresabschlussfeier wurde mit
den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern Bilanz über das Jahr
2016 gezogen. Per 31. Dezember
lag die Zahl der Hauptwohnsitze
bei 2.260, das waren um 6 mehr
als mit Ende 2015. Im Jahr 2016
meldeten 163 Personen ihren
Haupt­ oder Nebenwohnsitz an,
141 Personen wurden
abgemeldet (Umzuge und Todes­
fälle). 19 Mädchen und 11 Buben
kamen in Nußbach zur Welt, das
sind um 14 mehr als im Jahr
2015.

Seit Mitte Dezember verstärkt
Alexandra Mitterhuber unser
Team in der Buchhaltung. Nach
der Matura sammelte sie
Erfahrungen in der Privatwirtschaft
sowie im Bankensektor. Von
Steinbach/Steyr in eine neue
Wohnung (Schulstraße) im
Zentrum zugezogen, freut sie sich
auf die neuen Aufgaben.

Mit 31. Dezember 2016 beendete
Wolfgang Kerbl seine Aufgabe als
Amtsleiter und kann nach mehr
als vierzig Jahren Gemeindedienst
seinen Ruhestand genießen. Im
Rahmen einer Abschiedsfeier
wurde ihm für die engagierte,
gewissenhafte und korrekte Arbeit
seitens der Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter sowie im
Zusammenhang mit der
Gemeinde stehenden
Organisationen gedankt. Diesen
Dank möchte ich auch meinerseits
ausdrücklich unterstreichen!

Im Rahmen der Jahresabschluss­
feier der Gemeinde wurden wie­
der einige Mitarbeiterinnen für die
langjährige, aktive Arbeit im
Gemeindedienst geehrt.

Rechtzeitig vor Jahresbeginn
konnten auch unsere neuen
Bushaltestellen, welche sich
bestens ins Ortsbild einfügen,
errichtet werden. Nach
Fertigstellung werden diese ihrer
Bestimmung übergeben.

Der Ball der Oberösterreicher in
Wien am 21. Jänner, der dieses
Jahr durch den Bezirk Kirchdorf
veranstaltet wurde, war sicherlich
für viele Menschen eine
unvergessliche Veranstaltung. Bei
bester Stimmung lag das Austria
Center fest in „Kirchdorfer“ Hand
bis in die frühen Morgenstunden.

Birgit Platzer gratuliere ich zum 1.
Staatsmeistertitel im Rennrodeln
und zur sehr guten Platzierung bei
der WM im Kunstbahnrodeln in
Igls, die am 28. Jänner statt fand.

Die Union nutzte den „kalten“
Winter und hat am Samstag, dem
28. Jänner, ein Ortsturnier im
Eisstockschießen veranstaltet.
Stellvertretend für die Union darf
ich mich bei der Obfrau Romana
Edlinger und Manfred Tiefenthaler
herzlich bedanken! Für die

Teilnahme möchte ich den 16
Moarschaften danken und den
ersten drei Plätzen (siehe
Titelseite) gratulieren!

Dem Seniorenbund Nußbach darf
ich für die Organisation und sehr
erfolgreiche Abhaltung ihres
traditionellen Balles am 28.
Jänner im GH Zeilinger danken!

Die katholische Frauenbewegung
hielt ihre Generalversammlung
mit der Neuwahl eines neuen
Führungsteams am Sonntag, dem
29. Jänner, ab. Ich danke allen
bisherigen Verantwortungsträgern
und wünsche Ingrid Schröckmair,
Anita Jellinger und Nadija Trinkl
viel Freude und Energie bei der
Erfüllung ihrer Tätigkeit!

Zum Abschluss des
Masterstudiums darf ich Elisabeth
Schauermann herzlich gratulieren
und weiterhin alles Gute
wünschen!

Bitte beachten Sie die Beilage zur
Nußbacher Faschingssitzung der
Theatergruppe!

Abschließend wünsche ich Ihnen
einige heitere Stunden in der
Faschingszeit!

Informationen des Bürgermeisters
Liebe Nußbacherinnen, liebe Nußbacher!

Foto: Gemeinde Nußbach

Bgm. Gerhard Gebeshuber mit Alexandra Mit­
terhuber; Foto: Gemeinde Nußbach

Karin Hornhuber, Bgm., Aurelia Eisenführer,
Dr. Markus Schedlberger, Wolfgang Kerbl und
Brigitte Felberbauer ­ Jahresabschlussfeier der
Gemeinde; Foto: Gemeinde Nußbach

Neues Führerungsteam der KFB Nußbach;
Foto: Katholische Frauenbewegung
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am Montag, 13. Februar
von 15:30 bis 20:30 Uhr,
im Mehrzwecksaal

Blut spenden können alle gesun­
den Personen ab dem Alter von
18 Jahren im Abstand von 8 Wo­
chen. Der vor der Blutspende
auszufüllende Gesundheitsfrage­
bogen und das anschließende
vertrauliche Gespräch mit unse­
rem Arzt dienen sowohl der Si­
cherheit unserer Blutprodukte, als
auch der Sicherheit der Blutspen­
der. Bitte bringen Sie einen amtli­
chen Lichtbildausweis oder Ihren
Blutspendeausweis zur Blutspen­
de mit. Den Laborbefund erhalten
Sie ca. nach 5 Wochen per Post,
somit wird die Blutspende für Sie
auch zu einer kleinen Gesund­
heitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3­4
Stunden vor der Blutspende zu­
mindest eine kleine Mahlzeit und
ausreichend Flüssigkeit zu sich
nehmen und nach der Blutspende
körperliche Anstrengungen ver­
meiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden,
wenn Folgendes zutrifft:

• Einnahme von Blutdruckmedi­
kamenten

• „Fieberblase“

• offene Wunde, frische Verlet­
zung

• akute Allergie

• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:

• Eine Impfung mit Totimpfstoff
z.B. FSME Influenza, Diphthe­
rie, Tetanus, Polio, Meningo­
kokken, Hepatitis­A/­B, etc.

In den letzten 3 Tagen:

• Desensibilisierungsbehandlung
(Allergien)

In den letzten 7 Tagen:

• Zahnbehandlung

• Zahnsteinentfernung

In den letzten 4 Wochen:

• Infektionskrankheiten (Grippa­
ler Infekt Darminfektion bzw.
Durchfall, etc.)

• Eine Impfung mit Lebendimpf­
stoff, z.B. Masern Mumps, Rö­
teln, Schluckimpfung, BCG, etc.

• Einnahme von Antibiotika,
Schmerzmittel

Blutspendeaktion in Nußbach
In den letzten 2 Monaten:

• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:

• Piercen, Tätowieren, Ohrste­
chen, Akupunktur außerhalb
der Arztpraxis

• Magenspiegelung, Darmspie­
gelung

• Kontakt mit HIV, Hepatitis­B, ­C

In den letzten 6 Monaten:

• Aufenthalt in Malariagebieten

Bitte kommen Sie Blut spenden,
denn nur mit Ihrer Blutspende
können wir alle OÖ Krankenhäu­
ser mit genügend lebensrettenden
Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

am Samstag, 11. Februar,
um 14 Uhr,
in Schloss Neupernstein, Kirchdorf

Das Reisejahr 2017 steht vor der
Tür und das Rote Kreuz ist gerne
ihr Begleiter:

• Lernen Sie neue und bereits
bewährte Urlaubsziele kennen!

• Gustieren Sie einfach unver­
bindlich im Reisekatalog

Überzeugen Sie sich selbst vom
Rundumservice unserer Betreuer

Das Rote Kreuz ladet Sie herzlich
zu einem gemütlichen Nachmit­
tag, bei Kaffee und Kuchen ein.

Reisecafé und der neue Reisekatalog 201 7

Anmeldung bis 8. Februar
sowie nähere Information über
das Reisecafé und Katalogbestel­
lung:

Rotes Kreuz Kirchdorf
Krankenhausstraße 11
4560 Kirchdorf an der Krems
Tel. 07582 635 81­24
monika.felbermayr@o.rotes­
kreuz.at

Bgm. Gerhard Gebeshuber bei der Blutspendeaktion 2016; Foto: Gemeinde Nußbach
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am Dienstag, 14. Februar
um 19:30
im Sitzungssaal der Gemeinde

Eintritt: Freiwillige Spende

Die Augen sind die wichtigsten
Sinnesorgane eines Menschen!

Unser Sehsinn ist heute mit viel­
fältigen Herausforderungen kon­
frontiert. Eine besonders hohe
Beanspruchung entsteht bei Men­
schen die viel Zeit vor dem Com­
puter verbringen. Der natürliche
Sehsinn ist für diese bewegungs­
arme und unnatürliche Art des
Sehens nicht entwickelt und löst
häufig Ermüdung und Sehbe­
schwerden aus.

Damit Sie Ihre Sehkraft möglichst
lange erhalten, lädt die Gesunde
Gemeinde Nußbach zu einem
Vortrag zum Thema „Entspannte
Augen sehen besser“ ein.

Die Referentin Frau Petra Pilles­
berger (Orthoptistin) referiert
über folgende Themen:

• Aufgaben unserer Augen

• heutige Herausforderungen

• Wege und Maßnahmen die zur
Entspannung der Augen führen

• praktische Übungen, die im
täglichen Leben richtig und
sinnvoll einsetzbar sind

Ziel dieser Veranstaltung ist es,
bewusst zu machen wie wertvoll
unsere Augen sind und was wir
selbst zur Stärkung und Entspan­
nung tun können um somit auch
unser psychisches Wohlbefinden
zu fördern.

Vergessen Sie bitte nicht: Sie
brauchen Ihre Augen ein Leben
lang und nur entspannte Augen
sehen besser!

Die Mitarbeiter/innen des Ar­
beitskreises der Gesunden Ge­
meinde Nußbach freuen sich auf
Ihr Kommen!

Gesunde Gemeinde - Vortrag
"Entspannte Auge sehen besser"

Im Kindergarten hat sich schon
wieder einiges getan. Am 17. Jän­
ner haben wir Eveline Fischer in
den Karenzurlaub verabschiedet.
Die Integrationsgruppe wird seit­
her von Elisabeth Kerbl alleine
geführt. Unterstützt wird sie nach
wie vor von Katharina Trinkl als
Helferin und Julia Stöckler als
Stützpädagogin, die auch wieder
die Leitung übernommen hat.

Es freut uns, dass wir eine be­
sinnliche Adventszeit miteinander
verbringen konnten und in jeder
Gruppe ein Nikolaus­ und Weih­
nachtsfest gefeiert haben. Danke
an alle Eltern, die uns beim Ad­
ventkranzbinden und Kekserlba­

cken geholfen haben, sowie in die
Rolle des Hl. Nikolaus geschlüpft
sind. Auch bei Nicole Damberger
möchten wir uns nachträglich für
die großzügige Spende beim Mar­
tinsfest bedanken und bei Johan­
nes Haider fürs Fotografieren.

Wir freuen uns über den vielen
Schnee und genießen die Zeit in
der freien Natur zum Tellerrut­
schen, Schneemannbauen und
manch anderen tollen Winterakti­
vitäten.
Wir haben die Möglichkeit zum
Wildtierfüttern bekommen und
möchten uns dafür bei Franz
Landerl, Hermann Hornhuber
und Willi Greiml bedanken.

Aus dem Kindergarten
Kindergartenvoranmeldung
2017/18
Falls Interesse für einen Kinder­
garten bzw. Krabbelstubenplatz
besteht, bitten wir um sofortige
Voranmeldung (auch wenn eine
Aufnahme unterjährig erwünscht
wird, z.B. ab Semester). Nur dann
werden Sie eine Einladung zur
Einschreibung erhalten!

Dies betrifft nicht Kinder, die be­
reits den Kindergarten oder die
Krabbelstube besuchen.

Kontakt und Auskunft
Gemeindeamt Nußbach
Tel. 07587 82 55
gemeinde@nussbach.ooe.gv.at

Kinderfasching 2016; Foto: Spiegel­Spielgruppe Nußbach

Der Spiegel Nußbach hat mo­
mentan drei Spielgruppen mit
Kindern im Alter von 1 bis 4 Jah­
ren. Zusätzlich wird ab 2. Februar
eine Zwergerlgruppe angeboten,
mit Kindern ab ca. 10 Monaten
bis 1,5 Jahre.
Bei Interesse: Lugerbauer Karin
Tel. 0660 795 51 10

Am Samstag 11. Februar findet
ab 14.00 Uhr der Kinderfasching
statt. Treffpunkt ist der Dorfplatz.
Nach dem gemeinsamen Umzug
feiern wir ein lustiges Faschings­
fest mit vielen Spielstationen im
Volksschulturnsaal. Anschließend
gibt es noch eine gute Jause und
Kinderdisco.
Alle Kinder aus Nußbach sind
recht herzlich eingeladen.

Spiegel-
Spielgruppe
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"Gemeinsam
Eltern sein"
Neue Elternbildungskalender
Jänner – Juni 2017 ist wieder da!

Den Kalender können sie auf der
Homepage
www.familienakademie.at
downloaden!

Weitere Fragen
SPES Familien­Akademie
Birgit Appelt
Tel. 07582 821 23­70
appelt@spes.co.at

am 17. März, von 9 bis 18 Uhr

Vier Standorte – viele Chancen
Hagenberg, Linz, Steyr, Wels

Das Studienangebot ist in den
vergangenen Jahren sehr vielfältig
geworden. Die FH Oberösterreich
bietet mittlerweile über 60 Stu­
diengänge in von der Wirtschaft
und Industrie stark nachgefragten
Berufsfeldern an. Unsere Stu­
diengänge sind so organisiert,
dass sie sowohl Vollzeitstudien
als wie auch neben dem Job ab­
solviert werden können.

Mehr Infos
www.fh­ooe.at/infotage

FH OÖ -
Tag der offenen Tür

• Skiurlaub, der das Familien­
budgets schont

• Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der
Westbahn in den Semesterferi­
en zum Halbpreis reisen

• Entdeckungsreise im Kastner’s
Lebzeltarium

• Dauervorteil im Landestheater
Linz

mehr Infos und Aktionen
www.familienkarte.at

Oö Familienkarte
- Highlights

Erfolgreiche Einsammelaktion der Christbäume! Foto: Landjugend

Alle zwei Jahre sponsert der El­
ternverein den Workshop „Mein
unsichtbarer Gartenzaun“ für die
Kinder der 3. und 4. Schulstufe.
Für dieses Sponsoring sind wir
sehr dankbar, geht es in den
Workshops doch um so wichtige
Inhalte wie körperliche Abgren­
zung, Gefühle erfahren, erkennen
und ausdrücken lernen, Nähe und

Distanz, Geheimnisse und Hilfs­
möglichkeiten.

Wie immer haben die Damen des
Vereins PIA – Prävention, Bera­
tung und Therapie bei sexueller
Gewalt – diese doch heiklen The­
men den Kindern behutsam,
kindgerecht und in spielerischer
Form nahe gebracht.

Aus der Volksschule geplaudert

Christbaum­Abhol­Aktion

Am 14. Jänner veranstaltete die
Landjugend Nußbach zum ersten
Mal eine Christbaum­Abhol­Akti­
on. Elf Mitglieder, welche sich in
zwei Gruppen aufteilten, durch­
kämmten Nußbach mit jeweils ei­
nem Traktor. Die Anhänger
wurden nach und nach beladen,
bis alle Bäume sicher entfernt wa­
ren. Die Jugendlichen waren trotz
der beißenden Kälte mit Begeiste­
rung am Werk.

Dank der Kompostieranlage
Schnellnberger können nun ca.
100 Bäume sorgfältig wiederver­
wertet werden.

Durch diese Aktion stärkte die
Landjugend nicht nur ihren guten
Ruf, sondern unterstützte auch
die Haushalte beim sauberen Ent­
fernen der Christbäume. Da sie
bei vielen Leuten einen bleiben­
den Eindruck hinterlassen hat,
wird sie auch nächstes Jahr wie­
der stattfinden.

Lagerraum gesucht

Die Landjugend Nußbach ist auf
der Suche nach einem trockenen
und sicheren Lagerraum, zu dem
jederzeit freier Zugang gestattet
wird. Dieser Raum würde für die
Aufbewahrung der Landjugend­
Utensilien genützt werden.

Bei Interesse
melden Sie sich
bitte
Irene Haider, Tel.
0664 5653752
Daniel Limber­
ger,
Tel. 0664
73344942

Landjugend Nußbach

Es gehört schon zur Tradition,
dass der Seniorenbund Nußbach
zum Jahresbeginn eine Kultur­
wanderung macht. 22 Mitglieder
trafen sich in Steyr zu einer
„Nachtwächterwanderung“. Eine
Nachtwächterin in alter Tracht mit
Hellebarde, Horn und Laterne
führte uns mit allerlei Geschichten
durch die Romantikstadt Steyr.

Vom Kirchturm der Stadtpfarrkir­
che genossen wir einen wunder­

Nachtwächterwanderung in Steyr
baren Ausblick auf die Dächer der
Stadt. Nach gut zwei Stunden
Wanderung ließen wir den Tag im
Gasthaus Weiß´n bei Musik und
Gesang ausklingen.
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Hunde - Sozialspaziergang

am Samstag, 25. Februar,
um 14 Uhr, Ried im Traunkreis

Kosten: 15 Euro pro Person
Dauer: ca. 2 Stunde

Anmeldung und Auskunft
Hundetraining Leitner
Tel. 0699/11515804
hundetraining.leitner@gmx.at

Die Moarschaft der Sportunion

Union-Bezirksmeisterschaft
im Eisstockschießen

Nußbach erreichte beim Eisstock­
Bezirksturnier der
UNION in Vorder­
stoder den ersten
Platz und sicherte
sich den Bezirks­
meistertitel vor
Ried im Traunkreis
1 und Inzersdorf 2.

Insgesamt nahmen
13 Moarschaften
daran teil.

Ab 1. Jänner 2017 gelten folgende
Annahmekriterien für Bauschutt
und Baurestmassen in den ASZ:

Bauschutt: Mörtelreste, Ziegel,
Beton, eingefärbte Dachsteine,
Putz, Tontöpfe, Keramik und Flie­
sen

• Freimenge für Bauschutt: 100 l
pro Anliefertag

• Anlieferung nur in Kübel oder
Mörteltrögen zulässig (keine lo­
sen Anlieferungen)

• Verrechnung von Übermengen
mit € 5 für einen großen gefüll­
ten Mörtelkasten

Baurestmassen (und nicht­ver­
wertbarer Bauschutt): Gips, Gips­
karton, Porenbeton „Ytong“,
versottete Kaminsteine, Holzze­
mentplatten (Heraklit), färbiges
Flachglas, verunreinigter Bau­
schutt, weiße Glasbausteine mit
Putzresten, Feuerfestglas, Spiegel

• Freimenge für Baurestmassen:
100 kg pro Anliefertag

• Verrechnung von Übermengen
mit € 0,1 pro kg

• bei schuttartigen Baurestmas­
sen (= verunreinigter Bau­
schutt) ist die Anlieferung nur
in Kübel oder Mörteltrögen zu­
lässig (keine lose Anlieferun­
gen)

• Materialien wie Holzzement­
platten (Heraklith), Gipskar­
ton,.. die in Plattenform (kein
Schutt) vorliegen, können lose
angenommen werden

Asbestzement

• Freimenge für Asbestzement:
100 kg pro Anliefertag

• Verrechnung von Übermengen
mit € 0,1 pro kg

BAV Kirchdorf
4560 Kirchdorf an der Krems,
Rathausplatz 2
Tel. 07582 513 20

Bauschutt-Baurestmassenannahme

Der Heizkostenzuschuss ist an ei­
ne soziale Bedürftigkeit gebunden
und kann nur jenen Personen ge­
währt werden, die auch tatsäch­
lich für die Heizkosten
aufkommen. Er beträgt 152,00
Euro und wird mittels Banküber­
weisung ausbezahlt.

Antragstellung:
bis 14. April 2017

Voraussetzungen:
• Eigener Haushalt

• Hauptwohnsitz in Nußbach

• Einhaltung der Einkommens­
grenzen

Einkommensgrenzen:
• Alleinstehende: 889,84 €

• Ehepaar/Lebensge.: 1.334,17 €

• Je Kind: 166,37 €
(Erhöhung des Richtsatzes)

Bei einer Überschreitung der Ein­
kommensgrenzen bis max. 50,00
Euro wird ein Heizkostenzuschuss
in Höhe von 76,00 Euro ausbe­
zahlt.

Zur Antragstellung bitte mitbrin­
gen:
• Alle Einkommensnachweise

2016 (mind. Lohnzettel der
letzten sechs Bezüge oder
Bankbestätigung)

• Nachweise über eventuelle Un­
terhaltsleistungen oder Unter­
haltsansprüche

• Übergabevertrag (falls vorhan­
den)

• Einkünfte aus Vermietung bzw.
Verpachtung

• Kontodaten (IBAN, BIC)

Heizkostenzu-
schuss 201 6/1 7

Foto: Union Nußbach

Faustball - Teilnahme an Staatsmeisterschaft fixiert!

Nach der 6. Runde der diesjähri­
gen Faustball­Bundesliga Hallen­
saison stehen die Damen der
Union Raiffeisen Haidlmair
Nußbach ungeschlagen an der Ta­
bellenspitze. Mit den heutigen
Siegen fixierten sie die Teilnahme
am Final3. Zwölf Spiele ­ zwölf
Siege. Sechsunddreißig Sätze ge­

wonnen, einen verloren. Diese
beeindruckende Bilanz können die
Nußbacherinnen gerade vorwei­
sen.

Das Final3 Damen/Herren findet
am 24./25. Februar in Leonding
statt. Wir würden uns freuen
wenn Sie in Leonding dabei sind.
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Wohnungsangebote

Immer mehr Menschen machen
die Fliegerei mit diesen kleinen,
leichten Fluggeräten zu ihrem
Hobby.
Doch Vorsicht: Auch für Drohnen
gelten die Luftverkehrsregeln und
gesetzliche Vorschriften.

Das Luftfahrtgesetz wurde mit
Wirkung ab 1. Jänner 2014 novel­
liert, um auch für den immer be­
liebteren Betrieb von Drohnen
einen rechtlichen Rahmen zu
schaffen. Je nach Größe, Gewicht
und Einsatzzweck (zum Bespiel:
Ist eine Kamera montiert? Ist
Zweck des Drohnenfluges die
Aufnahme von Fotos oder Fil­
men?) sind Drohnen in Klassen
eingeteilt, für die dem jeweiligen
Gefährdungspotential entspre­
chende Vorschriften gelten.

Die Drohnen­Kategorien

• Spielzeug

• Flugmodell

• Unbemannte Luftfahrzeuge
Klasse 1

• Unbemannte Luftfahrzeuge
Klasse 2

Tipps für den
sicheren Drohnenflug:

• Das Fluggebiet sorgfältig wäh­
len!

• Vorsicht beim Filmen!

• Keine Gefährdung von Perso­
nen und Sachen!

Weitere Informationen und For­
mulare auf der Website der Austro
Control sowie im Rechtsinforma­
tionssystem des Bundes (RIS)

Achtung
bei Drohnen

Stellenangebote
Küchenhilfe gesucht!
geringfügig, teilzeit, bzw.
für Wochenende und Feiertage

Weiß’n am Sattel – Jausenstation
Martin Baumgartner
Tel. 07587 200 41 (nachmittags)

Mitarbeiter/in gesucht!
für Einzelhandel/Schulbuslenker/in
Teilzeit oder Vollzeit

Matthias Weigerstorfer
Tel. 0660 466 75 73
www.spezialnussbacher.at

Heimhelfer/in für Bezirk Kirchdorf
in der Mobilen Pflege und Betreu­
ung

15 – 25 Wochenstunden

Bewerbung mittels Bewerbungs­
formular auf der Homepage
www.roteskreuz.at/ooe/jobs

bei Fragen
Österreichisches Rote Kreuz,
Doris Weidinger
Tel. 07582 635 81­23
doris.weidinger@o.roteskreuz.at

• ca. 60 m² bis 83 m²
in Schulweg 8:
Kontakt: OÖ. Wohnbau,
Tel. 0732 700 868 125

• 80 m² in Stretzer Straße 16:
Kontakt: Johannes Grurl,
Tel. 0650 68 11 892

Drohne ­ Foto: Gemeinde Nußbach
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DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

Gastronomische Informationen
• Nussini ­ Café­Bar,

Kirchenplatz 2,
Tel. 07587 863 27

Öffnungszeiten:
mo.: Ruhetag
di. und mi.: 17 bis 02 Uhr
do.: 16 bis 02 Uhr
fr. und sa.: 18 bis 02 Uhr
so. und feiertags: 08 bis 12 Uhr

18 bis 02 Uhr

Do 09. 19:00 Tarock Gasthaus Genuss­Schmied'n Seniorenbund

Fr 10. Rote Tonne ­ Entleerung Gemeinde Gemeinde

Sa 11. 09:00 Sportunion­Wanderung Dorfplatz Sportunion

Sa 11. 14:00 Kinderfasching Mehrzwecksaal Volksschule Spiegel­Spielgruppe
und Mütterrunde

Mo 13. Abfallabfuhr 2/4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 13. 15:30 Blutspenden Foyer Volksschule Rotes Kreuz

Mo 13. 08:00 Sprechtag Seniorenzentrum Seniorenbund
Kirchdorf an der Krems

Di 14. 19:30 Vortrag Sitzungssaal Gemeindeamt Gesunde Gemeinde
"Entspannte Augen sehen besser"

Mi 15. 14:00 Exkursion Dorfplatz Seniorenbund

Do 16. Gelber Sack ­ Abholung Gemeinde Gemeinde

Do 16. 18:30 Erdäpfelkochkurs Bezirksbauernkammer Katholische
Kirchdorf an der Krems Frauenbewegung

Sa 18. 09:00 Sportunion­Wanderung Dorfplatz Sportunion

Sa 18. 20:00 Faschingssitzung Landgasthof Feichthub Theatergruppe
Nußbach

Mi 22. Wandern nach Schlierbach Pensionistenverband

Mi 22. 14:00 "Aktiv und sicher unterwegs Sitzungssaal Gemeindeamt Seniorenbund
im Straßenverkehr"

Do 23. 14:00 Stammtisch Gasthaus Genuss­Schmied'n Pensionistenverband

Sa 25. 09:00 Sportunion­Wanderung Dorfplatz Sportunion

Sa 25. 10:00 Faschingssamstag mit Kesselheiße Jausenstation Seniorenbund
Weiß´n am Sattel

Sa 25. 18:00 Fasching Hausball Jausenstation Baumgartner
(Motto Pyjama Party) Weiß´n am Sattel Martin und Birgit

Mo 27. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 27. 08:00 Sprechtag Seniorenzentrum Seniorenbund
Kirchdorf an der Krems

• Jausenstation Weiß'n am Sattel,
Stretzer Straße 56,
Tel. 07587 200 41
jausnstaion.weissn@gmx.at

Öffnungszeiten:
mo., di.: Ruhetag
mi. bis fr.: 14 bis 22 Uhr
sa.: 12 bis 22 Uhr
so. und feiertags: 10 bis 22 Uhr




